
Argumenttypen Übung 

 

Übung: Bestimme, um welchen Argumenttyp es sich jeweils handelt. Alle 
Argumenttypen beziehen sich auf das Thema ‚soziale Medien und mentale 
Gesundheit‘. 
 

 

1. „Du bist nur neidisch, weil du keine Likes für deine Fotos und Posts 
bekommst.“ 
 

2. „Psychologen und Psychologinnen warnen vor den negativen Auswirkungen 
der übermäßigen Nutzung sozialer Medien auf die mentale Gesundheit.“ 

 
3. „Es ist anzunehmen, dass ständige Vergleiche mit scheinbar perfekten 

Personen auf Social-Media-Plattformen zu Unsicherheit und Selbstzweifeln 
führen.“ 
 

4. „Studien zeigen einen klaren Zusammenhang zwischen der Nutzung sozialer 
Medien und einer Zunahme von Depressionen unter Jugendlichen.“ 

 
5. „Denken Sie an die armen jungen Mädchen, die dem Druck ausgesetzt sind, 

in sozialen Medien einem Schönheitsideal standzuhalten.“ 
 

6. „Es ist unsere gesellschaftliche Verantwortung, junge Menschen zu schützen. 
Daher müssen wir die negativen Auswirkungen sozialer Medien auf die 
mentale Gesundheit minimieren.“ 

 
7. „Der Großteil der Bevölkerung hat die Gefahren sozialer Medien für die 

mentale Gesundheit erkannt. Wir müssen uns diesem Thema daher ernsthaft 
annehmen.“ 

 
8. „Es wird oft behauptet, soziale Medien würden soziale Bindungen stärken. 

Jedoch verringern sie den persönlichen Kontakt.“ 
 

9. „Menschen, die meinen, dass soziale Medien Auswirkungen auf die mentale 
Gesundheit hätten, wollen doch nur die Meinungsfreiheit im Internet 
beschränken.“ 

 
10. „Der Wunsch nach möglichst vielen Likes in sozialen Medien ist wie ein 

Suchtverhalten. Es bedarf der ständigen Aufmerksamkeit von anderen 
Personen, um das Verlangen nach Bestätigung und Anerkennung zu 
sättigen.“ 

 
11. „Wenn du nicht aufhörst, so viel Zeit in sozialen Medien zu verbringen, nehme 

ich dir dein Handy weg und lösche alle deine Accounts.“ 
 

 
 



Lösung: 
 

 

1. Argumentum ad hominem: persönlicher Angriff 
 

2. Autoritätsargument: Bezugnahme auf Expertenwissen 
 

3. Plausibilitätsargument: logische Schlussfolgerung 
 

4. Faktenargument: Bezugnahme auf Fakten 
 

5. Argumentum ad misericordiam: Appell an Mitleid 
 

6. Normatives Argument: Bezugnahme auf Normen und Werte 
 

7. Argumentum ad populum: Bezugnahme auf eine Mehrheit 
 

8. Indirektes Argument: Widerlegung eines Gegenarguments 
 

9. Strohmann-Argument: starke Vereinfachung und Verzerrung eines 
Arguments 

 
10. Analogisierendes Argument: Vergleich mit ähnlichem Bereich 

 
11. Argumentum ad baculum: Drohung 


